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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


N Der Kaufmann S. Lichtenſtein zu Danzig beabſichtigt auf feinem Grundſtück in Brentau, 
Ne des Grundbuchs und Artikel 9 der Grundſteuerrolle, einen Ringziegelofen zu 
0 en. 

Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs-Gewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
Für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24. Zimmer 8 zur 
Einſicht ausliegen Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen 
nach dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchrifllich oder 
a zum Protokoll bei mir anzubringen Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche 
Weng auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 

ungen in dem Conceſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 


Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
ungen einen Termin auf 


Donnerſtag, den 3. März d. J., Vormittags 10 Uhr, 


in meinem Burean an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
en der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der 
wendungen vorgegangen werden wird. 


Danzig, den 9. Februar 1898. 
Der Landrath. 


Einwend 


i 
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2, Die mit Subvention der Provinz errichtete Ackerbauſchule in Zelenin bei Berent bildet 
junge Leute, namentlich bäuerlichen Standes, zu praktiſchen Landwirthen aus. Die Schüler 
erhalten in zweijährigem Kurſus neben praktiſcher Unterweiſung theoretiſchen, landwirthſchaftlichen 
und Elementar⸗Unterricht. Die Aufzunehmenden müſſen geſund und gut beleumundet ſein und 
eine gute Volksſchulbildung nachweiſen. Peuſion wird nicht gezahlt. Die Aufnahme 
findet am 1. April und 1. Oktober jeden Jahres ſtatt. Alles Nähere iſt bei dem Dirigenten 
Herrn Rittergutsbeſitzer Hauptmann Selchow in Zelenin zu erfahren. 

Berent, den 31. Januar 1898. 

Namens des Kuratoriums der Ackerbauſchule Zelenin. 
Trüſtedt, 
Königlicher Landrath. 

Indem ich dieſe Bekanntmachung veröffentliche, empfehle ich den Bewohnern des Kreiſes 
die Benutzung der aus Mitteln unſerer Provinz unterhaltenen Ackerbauſchule angelegentlichſt. 

Danzig, den 8. Februar 1898. 

Dein dan n puren. Bub: 


3. Unter den Pferden des Hofbefigers Karl Joachim in Herzberg it die Influenza 
ausgebrochen. 
Danzig, den 9. Februar 1898. 
Der Landrath. 


4. Die Herren Standesbeamten erſuche ich, über jeden zur Anzeige gebrachten 
Sterbefall an Pocken ſofort, ſpäteſtens aber 2 Tage nach der Anmeldung, ein Duplikat der für 
das Statiſtiſche Bureau auszuſtellenden Zählkarte an den hieſigen Kreisphyſikus Dr. Eſchricht 
hierſelbſt, Breitgaſſe 127 II, unfrankirt zu überſenden. 

Dieſe Zählkarte muß auf dem oberen Rande ausdrücklich mit der Bezeichnung „Abſchrift“ 
verſehen ſein. 

Danzig, den 8. Februar 1898. 

Derr Ca nder at h. 


5. Unter dem Viehbeſtande des Hofbeſitzers Johann Kroeker in Freienhuben iſt die Maul⸗ 
und Klauenſeuche ausgebrochen und hat der Herr Landrath des Kreiſes Danziger Niederung für 
die Amtsbezirke Einlage, Paſewark, Steegen, Stutthof. Groſchkenkampe und Pröbernau die geſetz— 
lichen Schutz- und Sperrmaßregeln, nach denen das Treiben von Rindvieh, Schweinen und 
Schafen außerhalb der Feldmarkgrenzen, ſowie der Handel mit Rindvieh, Schweinen, Schafen und 
Ziegen im Umherziehen, in dem Sperrbezirk verboten iſt, auf die Dauer von 14 Tagen 
angeordnet. 
Danzig, den 8. Februar 1898. 
Der Landrath. 


6. Der Stellmacher Iffländer in Zankenzin iſt zum Waiſenrath für dieſen Gutsbezirk ernannt. 


Danzig, den 8. Februar 1898. 
Der Landrath. 


ea a 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Steckbrief. 

Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Otto Carl Stolzenwald aus Danzig, geboren 
21. September 1866 in Zigankenberg, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
erſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. 

h s wird erfucht, denſelben zu verhaiten, in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, und 
en Akten VI. J. 91/98 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 8. Februar 1898. 
ö Der Erſte Staatsanwalt. 
* gem hreidu ng: Alter: 31 Jahre. Statur: groß und ſchlank. Haare: hellblond. 


blonder Schnurrbart. leidung: graues Jacket, ſchwarze Tuchhoſe, weichen grauen Hut. 
Were Kennzeichen: X.Beine. 


Steckbriefs Erledigung. 

a Der hinter den Steinmetz Ludwig Wilhelm Müller aus Danzig unter dem 1. Juli 1895 

ſene, in Nr. 54 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen: IV. Li 16/95. 
Danzig, den 9. Februar 1898. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Auction zu Güttland bei Hohenſtein Weſtyr. 


Laufe reitag, den 25. Februar 1898, Vormittags 10 uhr, werde ich vor dem 
i e des Herrn Kukowski im Auftrage des Rentiers Herrn W. Heinrichs wegen 
cher Aufgabe der Wirthſchaft und Abzugs an den Meiſtbietenden verkaufen: 
gute Pferde, 1 junge hochtragende Kuh, 4 Futterſchweine, mehrere Bienenſtöcke, 
1 Dampfdreſchapparat mit Strohelevator und Kleereiber, 1 Schrot⸗ 
mühle, 1 Spazier⸗ und 1 Kaſtenwagen, 1 Arbeitswagen, 1 einſp. Schlitten, 2 Paar 
lederne Geſchirre und Zubehör, 1 Reitzeug, 1 Kutſcherrock und Mütze, 1 Dezimal⸗ 
waage, 2 Halbſcheffelmaaße, 2 Ernteleitern, 1 Viehklyſtierſpritze, 1 Heuleine, diverſe 
Ketten, Forken, Hacken, Senſen, Hölzerzeug, 4 Brückenträger, Handwerkszeug, einige 
newoltgeſelt und div. Haus-, Wirthſchafts⸗ und Ackergeräthe ꝛc. 
den mir beter ieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde 
dekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


* 
„ Holz ⸗Auetion. 
ihre Freicag, den 18, Februar, Vormittags 10 Uhr, werde in Sobbonik im 
N gegen Herrn Rahlinger ca. 600 Meter nüppelholz (Buchen, Eichen) meiſt⸗ 
gegen Baarzahlung verkaufen. Bedingungen im Termin. 
Mae Lean, Roſchau. 
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Ohlendorff's 4 leiſchfutternel 
S 0-92 % Brot d Fett, 
Cart Tiede, empfiehlt billigſt Kraftfuttermittel aller Art, 


unter Garantie: Phosphor ſauren guttertall 
I Danzig, = Düngemittel jeder Art, 7 


Hopfengaſſe No. 91, gude Schmierfette, Carbolineunm 


Mein brauner Heng „Hercules“ 


deckt fremde, geſunde Stuten für ein Deckgeld von 11 A 


15 H. Lemke, Kowall 


bei Danzig. 
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Abtof: Bauer, 


rer 


Tannen 


ant Bene 
Blumen⸗Samen 


aus der größten Samenzüchterei Süddeu 
lands in a Qualität. 


14. er uhbölz 
Balken, Mauerlatten 4“ und Naber fat, 30“ und ng, trockene a) u. 6/4” Fußbode 
/ u. ½¼“ Schaaldielen, Sleeperbohlen und Schaalen, ſowie Tannen Stangen offeriren zu, 
Preiſen Lietz & Heller, Holzhandlung. Comtoir: Röpergaſſe 2 

Lagerplätze vor dem Werderthor und in Rückfort. 


Beilag 


t 


